
EINLADUNG
 zum 3. Ökosozialen Netzwerkabend bei Werner & Mertz in Hallein 

„(Kunst)Stoff der Zukunft  – wie nachhaltig ist Plastik wirklich?“
Dienstag, 27. Mai 2025, 18:15 Uhr

Die Veranstaltung findet im Rahmen der 
Woche der Ressourcenwende 2025
statt. Mehr Informationen dazu auf:
ressourcenwende.eu

http://www.ressourcenwende.eu


ÖKOSOZIALER NETZWERKABEND
Diskutieren Sie mit Experten aus Industrie & Wirtschaft über die Chancen und Herausforderungen nachhaltiger 
Kunststoffnutzung. Hören Sie spannende Impulsvorträge, kontroverse Diskussionen und bringen Sie Ihre Fragen ein.

PROGRAMM
	 18:15 Uhr:	 Eintreffen bei der Firma Werner & Mertz in Hallein
	 18:30 Uhr: 	 Begrüßung, Einführung und Impulsvorträge mit anschließender Diskussion:
		  (Kunst)Stoff der Zukunft  – wie nachhaltig ist Plastik wirklich?

		

		

		

	 Im Anschluss: 	 Vertiefen und Networking

Anmeldung: Sehr herzlich eingeladen sind alle Personen aus Stadt und Land Salzburg, die an der
Idee der Ökosozialen Marktwirtschaft und an einer nachhaltigen Kreislaufwirtschaft interessiert sind. 
Wir bitten um Anmeldung per E-Mail bis 9. Mai 2025 an: salzburg@oekosozial.at

	 Kreislaufwirtschaft im Fokus:
	 Verpackungen neu denken, Sandra Pechac 
	 Geschäftsführerin der Plattform Verpackung mit Zukunft

	 Praxisbeispiel einer nachhaltigen Unternehmensstrategie, Florian F. Iro
	 Geschäftsführer der Erdal GmbH – Werner & Mertz Gruppe
	 Präsident des Ressourcen Forum Austria



(KUNST)STOFF DER ZUKUNFT – 
WIE NACHHALTIG IST PLASTIK WIRKLICH?

Dienstag, 27. Mai 2025, 18:15 Uhr
in den Räumlichkeiten der Firma Werner & Mertz, Neualmerstraße 13, 5400 Hallein
Sofern eine Anreise mit den öffentlichen Verkehrsmitteln nicht möglich ist, stehen Parkplätze vor dem
Firmengebäude zur Verfügung. Der große Besprechungsraum befindet sich im obersten Stock.

Kunststoff ist aus unserem Alltag nicht mehr wegzudenken – doch ist es Fluch oder Segen? 
Während die Industrie nachhaltige Lösungen verspricht, wächst die Skepsis: 
	Wird Kunststoff wirklich recycelt oder bleibt es ein Symbol für unsere Wegwerfgesellschaft? 
	Ist Kreislaufwirtschaft die Lösung oder nur ein grünes Feigenblatt? 
	Und wer trägt die Verantwortung – Politik, Unternehmen oder wir alle?
 
Wir freuen uns, Sie gemeinsam mit unseren Partnern zum nächsten Netzwerkabend 
des Ökosozialen Forums Salzburg einzuladen. 

Dir. Dr. Anna Doblhofer-Bachleitner
Präsidentin
Ökosoziales Forum Salzburg



Ökosoziales Forum Salzburg
Merianstraße 13, 5020 Salzburg
E-Mail: salzburg@oekosozial.at

Tel.: +43 676 9202422

ÖKOSOZIALER NETZWERKABEND 
Als Ökosoziales Forum Salzburg verstehen wir uns als weitreichende Transformationsplattform, 

um die Ideen und Wertvorstellungen der ökosozialen Marktwirtschaft in der Gesellschaft zu implementieren. 
Die Ausrichtung gemäß der ökosozialen Marktwirtschaft bedeutet, wirtschaftlichen Erfolg, 

sozialen Zusammenhalt und ökologische Verantwortung im Dreiklang zu leben. 

Wir weisen darauf hin, dass aufgrund eines berechtigten Interesses zu Dokumentationszwecken Fotos der Veranstaltung erstellt und evtl. auf den Websites oekosozial.at/salzburg und rvs.at 
sowie auf den Social Media Kanälen des Ökosozialen Forums veröffentlicht werden könnten. Zu darüberhinausgehenden Zwecken erfolgt keine Veröffentlichung.


